
Verschiedene Baumaßnahmen
in Neuenburg am Rhein sind
entweder weit fortgeschritten
oder weitgehend abgeschlos-
sen. Das teilte die Stadtverwal-
tung dem Ausschuss für Um-
welt undTechnik in der jüngsten
Sitzungmit. Bis auf den Feinbe-
lag ist das neue Teilstück der
Robert-Koch-Straße mittler-
weile fertiggestellt. In der Ver-
ner-Panton-Straße wurden in
den letzten Tagen die Trag-
schicht,dieneueWasserversor-
gung und die Randsteine einge-
baut. In der kommendenWoche
enden die Straßenbauarbeiten
in der Hans-Buck-Straße, die
bis zum Campingplatz saniert
und ausgebaut wurde. Erst vor
wenigen Tagen wurde die Deck-
schicht eingebaut. Die Beleuch-
tung, ausgestattet mit LED-
Lampen, isterneuertunderwei-
tert worden, die Feindecke und
die Markierungsarbeiten folgen
in der kommenden Woche. Im
Kindergarten Bierlehof ist nun
auch der zweite Rettungsweg

AktuelleBaumaßnahmen

über eine stählerne Außentrep-
pe sichergestellt. Die Feuer-
wehrzufahrt auf dem Gelände
wurde verlegt und für eine Trag-

last von elf Tonnen für schwere
Löschfahrzeugeertüchtigt. Ein-
gebaut wurden in das Gebäude
funkvernetzte Rauchwarnmel-

der. Die Arbeiten an der Kinder-
tagesstätte sind nun zu 99 Pro-
zent abgeschlossen, hieß es in
der Sitzung. mps

Das Projekt „Kreisverkehrsan-
lage Kronenrain“ ist mit der Ab-
rechnung nun endgültig abge-
schlossen. Dabei entstanden al-
lerdings Mehrkosten, wie nun
dem Ausschuss für Umwelt und
Technik vorgetragen wurde. Am
Ende kostete der Kreisverkehr
ca. 375.000 Euro, von denen die
Stadt 228.000 Euro übernom-
men hat, erklärte Bürgermeis-
ter Joachim Schuster. Für diese
Maßnahme gab es einen Zu-
schuss in Höhe von fast 40 Pro-
zent der reinen Baukosten, also
einBetrag von147.000Euro. An-
gestoßen wurde das Projekt be-
reits mit einer verkehrstechni-
schen Voruntersuchung im Jahr
2000, bei der auch erörtert wur-
de, ob die Kreuzung mit einer

neuen Ampelanlage oder mit
einem Kreisverkehr ausgestat-
tet werden soll. Da zwei Stra-
ßenzweige – Breisacher- und
Basler Straße – Landesstraßen
sind, wurde über die Kostenver-
teilung eine Vereinbarung mit
dem Land geschlossen. Da der
Kreisverkehr relativ eng ist,
wurden die Straßenteiler und
der Mittelkreis überfahrbar ge-
staltet, um Großfahrzeugen mit
entsprechendem Lenkradius
das Befahren zu ermöglichen.
Allerdings mussten einige Ar-
beiten im Untergrund erledigt
werden. Alte Wasserleitungen,
Entwässerungskanäle, Strom,
Telekommunikationsstränge
und die Beleuchtung mussten
ebenfalls erneuert werden. Eine
erste Kostenberechnung fiel ur-
sprünglich mit 243.071 Euro
deutlich geringer aus. Als Ursa-
che machte der Planer zum

einen den Zeitpunkt der Kosten-
ermittlung aus, zum anderen
kamen in der Zeit nach der Kos-
tenberechnungweitereArbeiten
hinzu,dieerstbeiderAusschrei-
bung berücksichtigt werden
konnten, berichtete Raimund
GiervomPlanungsbüroFichtner
Water & Transportation. Baube-
ginn war am 23.02.2015, um
Rücksicht sowohl auf das Weih-
nachtsgeschäft und Veranstal-
tungen wie Fasnacht zu neh-
men. In zwei Bauphasen – die
Zufahrt zur Schlüsselstraßewar
immer gewährleistet – wurde
das Projekt umgesetzt und am
03.07.2015 abgeschlossen und
abgenommen. „Dass die Arbei-
ten länger gingen, war den Bau-
werken imUntergrund geschul-
det“, erklärte Gier. So fand man
Schachtbauwerke und Leitun-
gen, die in keinemPlan zu finden
waren und ausgebaut werden

mussten. Der Baum vor dem
Café Schweikert war nicht wie
geplant zu halten. Weil dort
ebenfallseinSchachtvorhanden
war,wuchsendieWurzeln direkt
indenStraßenraum.„DieStand-
festigkeit war also nicht mehr
gesichert“, so Gier weiter. mps

Kreisverkehrsanlage
Kronenrain
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Montag,18.04.2016
- Restmüll

- GelberSack

Zuständig für den Abfall ist die Ab-

fallwirtschaft des Landratsamtes

Breisgau-Hochschwarzwald (Ab-

fallberatung0761/2187-9707).

BeiNichtabholungwendenSiesich

bittedirektandieFirmaRemondis:

Für Restmüll, Bio- und Papierton-

ne: 0761/51 509-95, für gelbe Sä-

cke: 0800/1223255

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 16
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 20.04.2016.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 17 ist
Mittwoch, 27.04.2016,
18.30Uhr.
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110

Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112

Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale,Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–Badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasser–Stadt, 0151/18253036

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,07631/1836097

Beratungsstelle fürEnergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
demSekretariat desBürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
Der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung,
Heinz-Joachim Bähr, erteilt Aus-
kunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und

hilft beimAusfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten
Sprechtage finden am 20.04.2016
undam27.04.2016imRathausder
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de.

Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalaus-
weis, Steueridentifikationsnum-
mer,Bankverbindung(IBAN+BIC)
und der Krankenkassenausweis
mitzubringen.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr

SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmannsowie

aucheinGemüsestandder

FamilieFröhlinsteht jeden

Donnerstag inderZeit

von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle „GelbeSäcke“
Die „Gelben Säcke“ werden in der

StadtNeuenburgamRheinan fol-

gendenStellenausgegeben:

KernortNeuenburgamRhein:
EdekaAktivMarkt

DrogerieBoll

Ortsteil Grißheim:BäckereiKern
Ortsteil Zienken: Vereinsheim
Ortsteil Steinenstadt:
VerkaufswagenderBäckerei

UnsereEnergie
UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freut sichaufSie.

SparenSiemitÖkostrom
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom-Beratung unseres Part-
nersbadenovaundlassenSiesich
IhrepersönlichenErsparnissebe-
rechnen. Einladung zur Beratung
am Mittwoch, den 20.04.2016 ab
16.00Uhr imBürgerbüro.
BittebringenSie Ihreaktuelle
Verbrauchabrechnungmit.
Terminvereinbarungenunter
0800/2791010oderunter
www.badenova.de/neuenburg.

MÜLLABFUHRTERMINE

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE SPRECHSTUNDEN

ORTSVERWALTUNGEN EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

BADENOVA

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aufstellung des Bebauungs-
planes mit örtlichen Bauvor-
schriften „Kieswerk Griß-
heim“, Gemarkung Grißheim,
Zollstraße, Aufstellungsbe-
schluss

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) wird bekannt ge-
macht, dass der Gemeinderat
der Stadt Neuenburg am Rhein
am 21.03.2016 in öffentlicher
Sitzung die Aufstellung des Be-
bauungsplanes mit örtlichen
Bauvorschriften „Kieswerk
Grißheim“, Gemarkung Griß-
heim, Zollstraße beschlossen
hat.
Im Rahmen des Integrierten
Rheinprogramms ist die Verar-
beitung von Kies aus den Flä-
chen des Integrierten Rheinpro-
gramms im Kieswerk in Griß-
heimvorgesehen.Dieplanungs-
rechtlichen Grundlagen für die
Verwertung von Fremdkies im
Kieswerk Grißheim soll ge-
schaffen werden.

Das Bebauungsplangebiet
wird begrenzt:

Gemarkung Grißheim
- imSüdendurchdieZollstraße,
Flst. Nr. 4938/9

- im Westen durch die Grund-

stücke Flst. Nrn. 4944 und
4944/5

- im Norden und Osten durch
das Grundstück Flst. Nr.
4938/1

Die genaue Abgrenzung ist auf

dem unten abgedruckten Lage-
plan ersichtlich.

Neuenburg amRhein,
04.04.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

Die öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Steinenstadt findet
amMittwoch, 20. April 2016, um

20.00 Uhr im Rathaus Steinen-
stadt statt.
Tagesordnung:
1.Bürgerfragen
2.Bauanträge
3.Verschiedenes, Wünsche und
Anregungen

8. Änderung des Flächennut-
zungsplanes Neuenburg am
Rhein, Stadtteil Grißheim für
den Bereich „Kieswerk Griß-
heim“, Gemarkung Grißheim,
Aufstellungsbeschluss

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) wird bekannt ge-
macht, dass der Gemeinderat
der Stadt Neuenburg am Rhein
am 21.03.2016 in öffentlicher
Sitzung die Aufstellung für die 8.
Änderung des Flächennut-
zungsplanes „Grißheim“ für den
Bereich „Kieswerk Grißheim“,
GemarkungGrißheimbeschlos-
sen hat.
Das Bebauungsplangebiet um-
fasst das Änderungsgebiet des
Flächennutzungsplanes Neu-
enburgamRhein, Stadtteil Griß-
heim.
Im Rahmen des Integrierten
Rheinprogramms ist die Verar-
beitung von Kies aus den Flä-

chen des Integrierten Rheinpro-
gramms im Kieswerk in Griß-
heimvorgesehen.Dieplanungs-
rechtlichen Grundlagen für die
Verwertung von Fremdkies im
Kieswerk Grißheim soll ge-
schaffen werden.

Das Bebauungsplangebiet
wird begrenzt:
Gemarkung Grißheim
- imSüdendurchdieZollstraße,
Flst. Nr. 4938/9

- imWesten durch die Grund-
stücke Flst. Nrn. 4944
und 4944/5

- imNorden und Osten durch
das Grundstück
Flst. Nr. 4938/1

Die genaue Abgrenzung ist auf
dem rechts abgedruckten Lage-
plan ersichtlich.

Neuenburg amRhein,
04.04.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

„KieswerkGrißheim“

Ortschaftsrat
SteinenstadtSitzung

„KieswerkGrißheim“
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1. Änderung des Bebauungs-
planes und der örtlichen Bau-
vorschriften „Kreuzmatt-
weg/Beim Bahnhof“ im be-
schleunigten Verfahren, vierte
inhaltlich beschränkte Offenla-
ge der Unterlagen
Der Gemeinderat der Stadt Neu-
enburg am Rhein hat am
21.03.2016 die vierte öffentliche
Auslegung des Entwurfes zur 1.
ÄnderungdesBebauungsplanes
und der örtlichen Bauvorschrif-
ten „Kreuzmattweg/Beim Bahn-
hof“, im beschleunigten Verfah-
rengemäß§13aBaugesetzbuch
(BauGB) gebilligt und beschlos-
sen, diesen nach § 4a Abs. 3
BauGB erneut öffentlich auszu-
legen.

Die Änderungen betreffen
insbesondere folgende Teile:
Zeichnerischer Teil:
- Änderung im Bereich Flst. Nr.
4415/19 (Bahnhofsgebäude):
Änderung/Erweiterung des
Geltungsbereichs, Darstel-
lung einer Bahnfläche mit

Baufenster (statt Ausweisung
eines eingeschränkten Ge-
werbegebietes GEe) für das
gesamte Grundstück.

Planungsrechtliche Festsetzun-
gen / Textlicher Teil (die geänder-
ten Punkte der planungsrechtli-
chen Festsetzungen sind rot mar-
kiert):
- Ergänzung Ziffer 1.1.1.3.: Aus-
schluss von Vergnügungsstät-
ten auf der Fläche „Bahnge-
lände“

- Wegfall der Festsetzung zur
abweichenden Bauweise

Aufgrund der eingegangenen
Stellungnahmen wurde die Pla-
nung so geändert, dass nun eine
erneute, vierte Offenlage durch-
geführt wird. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass gemäß § 4a Abs.
3 Satz 2 BauGB eine Stellung-
nahme nur zu den geänderten
bzw. ergänzten Teilen des Be-
bauungsplanänderungsentwur-
fes abgegeben werden kann. Die
näheren Einzelheiten ergeben
sich aus den erneut offen geleg-
ten Planunterlagen.
DerGeltungsbereichdesBebau-
ungsplanes wird begrenzt:

Durch die Basler Straße im Sü-
den, durch die Schlesienstraße
imNorden, durch die Pommern-
straße, den Klemmbach und den
Gutnauweg (innerhalb des Plan-
gebietes) im Osten, durch die
Bahnhofstraße (innerhalb des
Plangebietes) und die Grundstü-
ckeKreuzmattweg5,BeimBres-
tenberg 2 und 8 imWesten.
Die Lage des Änderungsbe-
reichs ergibt sich aus der unten
abgedruckten Planabgrenzung.
Die Änderung des Bebauungs-
planes wird ohne Durchführung
einer Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB erfolgen. Der Öf-
fentlichkeit sowie den berührten
BehördenundsonstigenTrägern
öffentlicher Belange wird Gele-
genheit zur Stellungnahme ge-
geben. Der Entwurf der Ände-
rungsunterlagen mit Begrün-
dung wird vom 25.04.2016 bis
einschließlich 30.05.2016 bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Rathausplatz 5, 79395
Neuenburg am Rhein, Bürger-
büro, während den üblichen
Dienststunden erneut öffentlich
ausgelegt.
Während dieser Auslegungsfrist
können bei der Stadtverwaltung

79395 Neuenburg am Rhein
schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift Stellungnahmen,
nur zu den geänderten bzw. er-
gänzten Teilen des Bebauung-
splanänderungsentwurfes ab-
gegeben werden.
DadasErgebnis derBehandlung
der Stellungnahme mitgeteilt
wird, ist dieAngabederAnschrift
des Verfassers zweckmäßig. Es
wird weiter darauf hingewiesen,
dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschluss-
fassung über die Änderung des
Bebauungsplanes unberück-
sichtigt bleiben können. Ferner
wird darauf hingewiesen, dass
ein Antrag auf Normenkontrolle
nach § 47 VwGO unzulässig ist,
soweit mit ihm Einwendungen
geltend gemacht werden, die
vom Antragsteller im Rahmen
der erneuten Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.

Neuenburg amRhein,
04.04.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

„Kreuzmattweg/
BeimBahnhof“
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7.ÄnderungdesBebauungspla-
nes „Mühleköpfle-Süd“, Grund-
stück Flst. Nr. 4727/1, Im Müh-
leköpfle und der örtlichen Bau-
vorschriften für den Gesamtbe-
reich im beschleunigten
Verfahren, Offenlage derUnter-
lagen
Der Gemeinderat der Stadt Neu-
enburg am Rhein hat am
21.03.2016 in öffentlicher Sit-
zung die Einleitung des Verfah-
rens zur 7. Änderung des Bebau-
ungsplanes und der örtlichen
Bauvorschriften „Mühleköpfle-
Süd“ im Bereich des Grundstück
Flst. Nr. 4727/1, Im Mühleköpfle
und der örtlichen Bauvorschrif-
ten für den Gesamtbereich und
die öffentliche Auslegung des
EntwurfeszudieserÄnderung im
beschleunigten Verfahren ge-
mäß § 13a Baugesetzbuch
(BauGB) gebilligt und beschlos-
sen, diesen nach § 3 Abs. 2
BauGB öffentlich auszulegen.
DieÄnderungendesBebauungs-
planes dienen der Errichtung
eines Wohngebäudes auf dem
rückwärtigen Grundstücksteil.
Außerdem wurden die Festset-
zungen für die Einfriedungen für
das gesamte Plangebiet geän-
dert. Die näheren Einzelheiten
ergeben sich aus den offen ge-
legten Planunterlagen.

DieLagedesÄnderungsbereichs
ergibt sich aus dem rechts abge-
druckten Planausschnitt.
Die Änderung des Bebauungs-
planes wird ohne Durchführung
einer Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB erfolgen. Der Öf-
fentlichkeit sowie den berührten
Behörden und sonstigen Trägern
öffentlicher Belange wird Gele-
genheit zur Stellungnahme ge-
geben. Der Entwurf der Ände-
rungsunterlagen mit Begrün-
dung wird vom 25.04.2016 bis
einschließlich 30.05.2016 bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Rathausplatz 5, 79395
Neuenburg am Rhein, Zimmer
Nr. 213, während den üblichen
Dienststunden des Fachberei-
ches Lebenswerte Stadt, Bau-
recht und Umwelt, öffentlich
ausgelegt. Während dieser Aus-
legungsfrist können bei der
Stadtverwaltung 79395 Neuen-
burg am Rhein schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift Stel-
lungnahmenabgegebenwerden.
Da das Ergebnis der Behandlung
der Stellungnahme mitgeteilt
wird, ist die Angabe der Anschrift
des Verfassers zweckmäßig. Es
wird weiter darauf hingewiesen,
dass nicht während der Ausle-
gungsfristabgegebeneStellung-
nahmen bei der Beschlussfas-
sung über die Änderung des Be-
bauungsplanes unberücksich-

tigt bleiben können. Ferner wird
darauf hingewiesen, dasseinAn-
trag auf Normenkontrolle nach §
47 VwGO unzulässig ist, soweit
mit ihm Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet gel-

tend gemacht wurden, aber hät-
ten geltend gemacht werden
können.

Neuenburg amRhein,
04.04.2016

Joachim Schuster
Bürgermeister

NEUENBURG AKTUELL

Neuenburg
70Jahre:
Rainer-MichaelAschenbach,
Rebstraße2

75Jahre:
LudwigWilhelmSaurer,
Zähringerstraße62

80Jahre:
Hans-EckbertMüller,
Georg-Wickram-Straße25

GiselaKößler,
MüllheimerStraße1

Grißheim
75Jahre:
ElfiReginaStrohmaier,
Schloßbergstraße4

80Jahre:
GerdaGiselaBeyer,
Rheinstraße7

HelgaHermineFriedrich,
Sichlingweg11

Steinenstadt
80Jahre:
OttoKeßler,
Johanniterallee19

Blickt man aus der Vogelper-
spektive auf Neuenburg am
Rhein, dann wird deutlich, wie
gut durchgrünt die Innenstadt
heute ist. Überall stehen Bäume
und Sträucher. Jetzt allerdings
wirdes indenkommendenTagen
zu Baumfällungen kommen, wie
dem Ausschuss für Umwelt und
Technik nun mitgeteilt wurde.
Grund dafür sind Erkrankungen.
Weil man befürchtet, die Bäume
könnten Äste abwerfen oder gar
umstürzen und dabei Menschen
gefährden, sollen sie nun gefällt
werden. Der zertifizierte Baum-
kontrolleur Hannes Wagner von
der Forschungsgesellschaft
Landschaftsentwicklung Land-
schaftsbau hatte die Standsi-
cherheit der in Frage kommen-
den Bäume untersucht. Das Er-
gebnis war teilweise nieder-
schmetternd, stellte Norbert
Selz, bei derStadt verantwortlich

für das städtischeGrün, fest. Alle
zwölf Robinien in der Schlüssel-
straße weisen Stockfäule auf.
Diese Fäule führt, so erklärte
Selz, zu einer nicht mehr ausrei-
chenden Restwandstärke am
Stammfuß. Besonders für die
Bäume vor dem Schuhhaus
Lamm und dem Gasthof Weißes
Kreuz gilt dringender Hand-
lungsbedarf. Das erfordert aller-
dings eine Vollsperrung für die
Dauer von runddrei Stunden. Die
übrigen Robinien müssen inner-
halb der nächsten fünf Jahre ge-
fällt werden. „Das können wir
dann im Rahmen der Umgestal-
tung der Schlüsselstraße erledi-
gen“, sagte Bürgermeister Joa-
chim Schuster. Er rechnet mit
dem Beginn der Umsetzung die-
ses Projektes im kommenden
oder übernächsten Jahr. Umden
Zustand beurteilen zu können,
wurde mit einer Spezialbohrung
der Widerstand der Stammwand
ermittelt und entsprechende

Rückschlüsse auf den Zustand
getroffen, erklärte Selz das rou-
tinierte Verfahren. Auch die acht
Robinien in der Metzgerstraße
werden von dieser Krankheit be-
troffen sein. Schon heute bilden
die Bäume nur die Hälfte ihres
Blattvolumens und weisen zahl-
reiche vertrocknete Äste auf. Für
die Fachleute ein deutliches Zei-
chen für eine Unterversorgung
von Wasser und Nährstoffe, die
durch die komplett versiegelten
Flächen zurückzuführen seien.
Sechs der acht Bäume müssen
daher schnellstmöglich gefällt
werden. Ein ähnliches Schicksal
erfahren sechs der 13 Baumha-
seln, dienichtmehrvital sindund
im Laufe der vergangenen drei
Jahre viel Totholz gebildet hät-
ten. Auch der Blattaustrieb habe
sich halbiert. Auch hier sei die
versiegelte Fläche Ursache für
dieWasser- undNährstoffunter-
versorgung. Vier dieser Bäume
müssen ebenfalls schnell besei-

„Mühleköpfle-Süd“

GLÜCKWÜNSCHE

Baumfällungen

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Termine inNeuenburgamRhein
Donnerstag, 14.04.2016,15.00Uhr
Vorlesezeit

Stadtbibliothek,Bildungshaus

BonifaciusAmerbach

Samstag, 16.04.2016, 20.00Uhr
Frühlingskonzert

Männergesangsverein

Steinenstadt,Baselstabhalle

Sonntag, 17.04.2016, 11.15Uhr
Stadtführungmit

Museumsbesuch

MuseumfürStadtgeschichte,

Franziskanerplatz

Termineaußerhalb
Samstag, 16.04.2016, 13.00Uhr
Informationsveranstaltung

„Krampfadern – Therapiekonzep-

te bei Erkrankungen der Venen

(Varicosis)“ mit Dr. med. Matthias

Knittel, LeiterderVenenambulanz

BadKrozingen, Aula desUniversi-

täts-Herzzentrums

Samstag, 16.04.2016, 20.00Uhr
Jahreskonzert

Akkordeonkultur „hoch3"

Handharmonika- und Akkordeon-

club (HAC)BadKrozingen

BadKrozingen,Kurhaus

Eintritt 8€, ermäßigt 7€.

BewirtungandenTischen

Sonntag, 17.04.2016,
11.00 –17.00Uhr
Frühlingsfest derVereineund

Bürgerflohmarkt

GallenweilerBürgerverein

mitKinderclub

Heitersheim,Gallenweiler

Sonntag, 17.04.2016, 15.00Uhr
Akrobatik-Clown-Show für

JungundAlt

Alex&Joschi -ScherzmitHerz

Schliengen,SchlossBürgeln

Eintritt 7€

Am06.04.2016wurdeinderStadt-

zeitung ein Bericht über die Fri-

dolins-Kerzeveröffentlicht.Leider

hat sich in diesemArtikel ein Feh-

lereingeschlichen.

Herr Volker Schwanzer ist nicht

der Wirt des Gasthauses Salmen.

Die Wirtin des Salmens ist Frau

DagmarMeyer.

WirbittendiesenFehler
zuentschuldigen.

Der neugestaltete Kinderstadt-
plan2016 istabsofort füralleKin-
der in Neuenburg am Rhein und
den Ortsteilen ein verlässlicher
Helfer für die Freizeitgestaltung.
In Zusammenarbeit mit den Kin-
dern der Randzeitbetreuung der
Rheinschule und ihren Betreue-
rinnen konnten zahlreiche Ideen
zur Freizeitgestaltung und span-
nende Plätze in einem übersicht-
lichen Stadtplan zusammenge-
tragen werden. Ob Freizeitmög-
lichkeiten für Draußen oder bei
schlechtemWetterauchDrinnen,
sportliche oder kulturelle Tipps -
für jedes Kind und jeden Jugend-
lichen ist etwasPassendesdabei.
Der städtische Kinderstadtplan
ist mit der Unterstützung von
Sparkasse Markgräflerland, ba-
denova und SWEG erschienen
und liegt kostenlos zurMitnahme
in allen öffentlichen Einrichtun-
gen und der Tourist-Information
im Rathaus aus. Auf der Home-
page www.neuenburg.de ist er
als Download vorhanden.

tigt werden, um die Verkehrssi-
cherheit aufrecht zu erhalten.
Am Radweg nach Steinenstadt
stehtaufHöhedesWaldes„Frau-
enhölzle“ eine alte Eiche, um die
der Radweg herum gebaut wur-
de. Sie weist eine Erkrankung –
ein holzzersetzender Pilz wütet
im Innern des Stammes – am
Stammfuß auf. Sichtbare Pil-
zaustriebe weisen auf großflä-
chige Faulherde hin. Ursprüng-
lich war seitens des Landrats-
amtes geplant, die Eiche als Na-
turdenkmal zu kartieren. Nun
wird empfohlen, den Baum zu
entfernen. Auf dem Schul- und

Kirchplatz inSteinenstadtstehen
vier Linden. In die großflächigen
Schnittstellen seien Pilze und
Bakterien eingedrungen, die das
Holz zersetzen. Zwei der Bäume
müssen sofort gefällt werden,
die beiden übrigen Linden sollen
im nächsten Jahr durch neue
Bäumeersetztwerden.AmHohl-
ebachufer südöstlich des Gast-
hauses Salmen stehenmächtige
Tannen, die für diesen Standort
völlig untypisch sind und zu viel
Schatten auf das Gewässer wer-
fen. Dadurch sind Kleinlebewe-
sen im Wasser sowie heimische
Pflanzen und Gehölze am Ufer

gefährdet. Die Tannen sollen im
Herbst 2016 beseitigt werden,
berichtete Norbert Selz. Für die
zu fällendenBäumesind imRah-
men des integrierten Grünord-
nungskonzeptes Neupflanzun-
gen geplant. Entsprechende
Baumarten werden in dem Kon-
zept festgelegt. Um den Bäumen
deutlich bessere Wuchsverhält-
nisse zu gewährleisten, wird
heute eine Pflanzgrube mit spe-
ziellem Pflanzgranulat einge-
bracht. Das Volumen umfasst
mindestens zwölf Kubikmeter.
Der Ausschuss nahm die Fällun-
gen zur Kenntnis. mps

Im Untergeschoss des Stadthau-
ses befinden sich vier Bundeske-
gelbahnen. Trotz regelmäßig
durchgeführter Wartungen und
ausreichender Dimensionierung
der Lüftungsanlage war die emp-
fundeneWärmeals auchLuftqua-

lität beim Kegelbetrieb nicht zu-
friedenstellend. Verschärft wurde
diese Situation besonders im hei-
ßenSommer2015. In Zusammen-
arbeit mit dem Kegelclub Fortuna
e.V., den Plauschkeglern, dem
Hausmeister, dem Betreiber des
Stadthausrestaurants, Lüftungs-
technikern und Ingenieuren sowie
den technischen Diensten des
Rathauses konnte durch ver-
schiedene Anpassungen der Lüf-

tungsanlage eine deutliche Ver-
besserung erzielt werden. Die
Stadtverwaltung steht weiterhin
inKontaktmit demKegelclubFor-
tuna e.V. um die Aufenthaltsquali-
tät weiterhin zu beobachten. Ins-
besondere ist nun der Sommer
2016 abzuwarten, ob die getroffe-
nen Maßnahmen ausreichen, um
auch bei höheren Außentempera-
turen einen leistungsorientierten
Kegelsport zu gewährleisten.

imKernortund indenStadtteilen
Die Reinigung erfolgt in der
16. Kalenderwoche von Mon-

tag, 18.04.2016, bis Freitag,
22.04.2016. Die Stadtverwaltung
bittetdieAnwohner, ihreFahrzeu-
ge an diesen Tagennicht amStra-
ßenrand zu parken.

Eheschließung
05.03.2016
JessicaSommerund

Vasili Ackermann,

Brahmsweg1A,

79395NeuenburgamRhein

Sterbefälle
17.03.2016
KarlFriedrichWetzel

Dekan-Martin-Straße21,

79395NeuenburgamRhein

19.03.2016
IrmaLeisingergeb.Eckerlin

Baslerkopf1,

79395NeuenburgamRhein

25.03.2016
HeinzWilfriedRomeike

ImRohrkopf10,

79395NeuenburgamRhein

TERMINE

KORREKTUR

Kinderstadtplan
mit tollenTipps

VerbesserungderLüf-
tungssituationderKe-
gelbahn imStadthaus

Straßenreinigung

STANDESAMTLICHE
MITTEILUNGEN
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AmSonntag, den 17.04.2016
findet nacheinemkurzenBesuch
im Museum für Stadtgeschichte
eine Führung über den histori-
schen Neuenburger Stadtrund-
gang statt. Treffpunkt: 11.15 Uhr
am Museum für Stadtgeschichte
am Franziskanerplatz.

AmSonntag, den 24.04.2016
findet eine Museumsführung
statt. Treffpunkt: 19.00 Uhr am
Museum für Stadtgeschichte am
Franziskanerplatz.

für Abgaben zum 15.04.2016
Die Stadtkasse Neuenburg am
RheinmöchteSiedaraufhinwei-
sen, dass zum 15.04.2016 die 1.
Abschlagszahlung 2016 für
Wasser und Abwasser zur Zah-
lung fällig wird. Alle Steuer- und
Gebührenpflichtige,dienichtam
SEPA-Lastschriftverfahren teil-
nehmen, werden gebeten, den
zu zahlenden Betrag unter An-
gabe der Buchungszeichen auf
eines der folgenden Konten zu
überweisen:

Bankverbindungen/Konten der
Stadt Neuenburg amRhein:
SparkasseMarkgräflerland
IBAN:DE55683518650008028474
SWIFT/BIC-Code: SOLADES1MGL

VolksbankMüllheim eG
IBAN:DE56680919000020480009
SWIFT/BIC-Code: GENODE61MHL

Volksbank Breisgau-Süd eG
IBAN:DE83680615050000351555
SWIFT/BIC-Code: GENODE61IHR

Volksbank Dreiländereck
IBAN:DE89683900000003493202
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66

Postbank Karlsruhe
IBAN:DE54660100750018916750
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Möglicher Nahwärmeausbau
im Schulzentrum und Umge-
bung – Eine Informationsver-
anstaltung für Hauseigentü-
mer und Bürger im Quartier
fand am 09.03.2016 statt
Im Rahmen eines Quartierskon-
zeptes im Schulareal der Stadt
Neuenburg am Rhein wird der-
zeit über die Möglichkeiten der
ErweiterungdesNahwärmenet-
zes nachgedacht. Mit der Kon-
zeptentwicklung wurde die ba-
denova letztes Jahr beauftragt.
Eine Umfrage im Gebiet hat das
Interesse einiger Gebäudeei-
gentümer zumAnschluss an ein
zukünftigesNahwärmenetzauf-
gezeigt. Hierzu fand am 9. März
2016 eine Veranstaltung mit
dem Thema „Nahwärme im
Quartier des Schulzentrums“
statt, zu der interessierte Haus-
besitzer, Anwohner und weitere
Akteure aus der Umgebung ein-
geladen waren. Den Interessen-
ten wurden die vorläufigen Er-
gebnisse und Erkenntnisse vor-

Grenzen überschreiten für
Bildung und Studium
Am Donnerstag, 21.04.2016, in-
formiert die französische Be-
rufsberatung im Berufsinfor-
mationszentrum(BiZ) derAgen-
tur für Arbeit Freiburg, Lehener
Straße 77, über Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten in
Frankreich. Die oberrheinische
Region bietet auch grenzüber-

schreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und
Erweiterung des persönlichen
Horizonts. Mit einem Berufs-
oder Studienabschluss in
Frankreich vertieft man zudem
Sprache undKultur des regional
wichtigsten Nachbarn. Fran-
kreichinteressierte können sich
wahlweise in deutscher oder
französischer Sprache individu-
ell beraten lassen (Terminre-
servierung Telefon 0761/2710-
264, Telefax: -465, E-Mail: frei-
burg.biz@arbeitsagentur.de).

Vereinsmeisterschaften der
DLRG Jugend imHallenbad
Neuenburg amRhein am
16.04.2016
Aufgrund der Durchführung
der Vereinsmeisterschaften
der DLRG Jugend, Ortsgruppe
Müllheim-Neuenburg am
Rhein, ist das Hallenbad Neu-
enburg am Rhein am Samstag,
16.04.2016, ganztägig für den
normalenSchwimmbetriebge-
schlossen.

Das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald –Fachbe-
reich Veterinärwesen- infor-
miert alle Hundehalter zur
Fuchsräude
Aufgrund der dem Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald ak-
tuell angezeigten Vorkommnisse
weist das Landratsamt darauf
hin, dass in mehreren Gemein-
den vermehrt Füchse aufgefun-
den, bzw. auch in Wohngebieten
angetroffen wurden, welche mit
der Fuchsräude infiziert waren.
Bedingt durch die schwache kör-
perliche Verfassung kommen
diese Füchse auch vermehrt in
Wohngebiete zur Nahrungssu-
che. Die Fuchsräude ist eine

Hautkrankheit, die durch Grab-
milben verursacht werden kann
und bei Wildtieren meist tödlich
endet. Sie ist eine hoch anste-
ckende Krankheit und kann ins-
besondereaufHundeübertragen
werden. Eine Übertragung ist
durch Körperkontakt oder Kon-
takt zu Fuchsexkrementen mög-
lich. Eine Infektion zeigt sich
durch Symptome wie Haaraus-
fall, hochgradigen Juckreiz, ver-
mehrte Schuppenbildung an-
fangs an den Ohrrändern, dem
Augenbogen und am Nasenrü-
cken. Auch Ellbogen, Sprungge-
lenk, Unterbauch und Schenkel-
innenseiten sind häufig betrof-
fen. Durch den hochgradigen
Juckreiz scheuern sich infizierte
Tieredie betroffenenHautstellen

auf und es kann zu Sekundärin-
fektionen kommen. Infizierte
Füchse stellen hier ein erhebli-
ches Infektionsrisiko auch für
Hunde dar. Umeinemögliche In-
fektion Ihres Hundes zu vermei-
den, bittenwir Sie diese Informa-
tion auch beim Spaziergang zu
beachten und Ihren Hund mög-
lichst anzuleinen. Sollten die
oben beschriebenen Symptome
bei Ihrem Hund auftreten, sollte
unverzüglich einen Tierarzt auf-
suchen, da die Krankheit im An-
fangsstadium gut therapierbar
ist. Für Rückfragen steht Ihnen
das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald, Fachbereich
Veterinärwesen, unter der Num-
mer 0761/2187-3916 gerne zur
Verfügung.

Stadt- und
Museumsführungen

Zahltermin

Nahwärmeausbau
imSchulzentrum

Deutsch-französische
Berufsberatung imBiZ

HallenbadNeuenburg

Fuchsräude
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gestellt und es wurden wichtige
FragenderAnwohnerdiskutiert.
Das rege Interesse an einer öko-
logischen und ökonomischen
Wärmeversorgung verband die
Teilnehmer. Klar erkennbar
wurde, dass die Wirtschaftlich-
keit stark von der Anschlussbe-
reitschaft weiterer Nachbarn
und Anwohner abhängt. Eine
zweite Informationsveranstal-
tung fand im Anschluss exklusiv
für die Anwohner des Hochhau-

ses in der Bertholdstraße statt.
Gerade große Gebäude stehen
hier vor neuen gesetzlichen
Herausforderungen, weshalb
für das Hochhaus die ökologi-
sche Nachwärme eine gute
Möglichkeit sein kann, die Wär-
meversorgung zukunftssicher
und gesetzeskonform zu gestal-
ten. Auch bei dieser Veranstal-
tungwar ein großer Zuspruch zu
einem möglichen Nahwärme-
anschluss zu vernehmen. Das

Projektteam seitens der baden-
ovaunddes IngenieurbürosHöl-
ken-Berghoff wird in den kom-
menden Wochen weiter in die
detaillierte Planung gehen.
Noch im ersten Halbjahr dieses
Jahres sollen die Erkenntnisse
imGemeinderatvorgestelltwer-
den. Die Umsetzung ist bereits
für nächstes Jahr angedacht.

Für weitere Fragen können
Sie sich gern an folgende

Ansprechpartner wenden:
Stadt Neuenburg am Rhein:
Herr Jörg Geffken,
Tel. 07631/791–208,
joerg.geffken@neuenburg.de
oder Frau Hanna Gutmann,
Tel.: 07631/791-209,
hanna.gutmann@neuenburg.de

badenova:
Herr Manuel Baur,
Tel.: 0761/279–2517,
manuel.baur@badenova.de

REGIO VOLKSHOCHSCHULE

der REGIO Volkshochschule
Info Tel. 07631/74 89 – 721,
www.neuenburg.de
Eine Voranmeldung über die
REGIO VHS ist erwünscht.

Nordic Walking für Senioren -
Aktiv und gesund im Alter
Dieser Kurs richtet sich in erster
Linie an ältere Menschen, die in
netterGesellschaftund ingemä-
ßigtem Tempo Nordic Walking
betreiben möchten. Das Gehen
mit Nordic Walking Stöcken gibt
Sicherheit und trainiert den gan-
zen Körper. Nordic Walking ge-
hört zu den gesündesten Sport-
arten und hat sich in den letzten
Jahren immer mehr durchge-
setzt. Die Strecken im Raum
Neuenburg sind eben und ent-
halten keine Steigungen. Kurs-
angebot: Einführung in das
Nordic Walking unter besonde-
rer Berücksichtigung der indivi-
duellen Voraussetzungen; be-
gleitende bewegungstherapeu-
tische Übungen zur Kräftigung,
Mobilisierung und Lockerung;
Stöcke könnenausgeliehenwer-
den. Der Kurs beginnt Montag,
18.04.2016, umfasst 6 Termine
und findet jeweils montags von

16.00–17.30Uhrstatt.DerKurs-
leiter Thomas Weiß ist Dipl.
Sportlehrer. Er verfügt über eine
langjährigeErfahrung als Sport-
therapeut an einer Reha Klinik;
außerdem ist er Inhaber derMe-
dicalNordicWalkingLinzensdes
DVGS (Deutscher Verband für
Gesundheitssport und Sportthe-
rapie e.V.). In seinen Nordic Wal-
king Kursenmöchte er seine Er-
fahrungen weitergeben und zei-
gen, dass Bewegung und Sport
gut tun und gleichzeitig auch
noch Spaßmachen können.

Welcher Pilz wächst denn da?
Lernen Sie Pilze unserer Region
kennen und zu bestimmen. Mit
dem Pilzkenner Harald Obenau-
er gehen Sie auf Entdeckungs-

reise durch den Wald. Sie finden
Pilze, lernen das richtige Pilz-
sammeln und die Pilzbestim-
mung. Während der Wanderung
erhalten Sie alles Wissenswerte
über die Pilzsuche. Bitte mit-
bringen: Wanderschuhe, Wei-
denkorb und Messer und falls
vorhanden, auch Pilzbuch und
Lupe. Die Exkursion findet am
Samstag, 23.04.2016 von 09.00 –
12.00 Uhr statt. Der Treffpunkt
wird bei der Anmeldung bekannt
gegeben. Kursnr. 161-1045

Kundalini-Yoga - Yoga für alle
Kundalini-Yoga hat nicht ein ab-
geschiedenes, zurückgezoge-
nes Leben zum Ziel, sondern
richtet sich an alle Menschen,
die ihre Aufgaben im täglichen

Leben (Familie, Beruf, Ausbil-
dung) wahrnehmen. Kundalini-
Yoga greift auf jahrtausendealte
Techniken zurück und umfasst
alle Aspekte des klassischen Yo-
ga: Es kombiniert Körperhaltun-
gen (Asanas) mit verschiedenen
Atemformen (Pranayama) zu dy-
namischen Übungsreihen, be-
gleitet von Tiefenentspannung
sowie Meditationen - oft in Ver-
bindung mit dem Singen von
Mantren (Meditationswörtern).
Somitwendetessichandengan-
zen Menschen und spricht Kör-
per, Seele und Geist an. Kundali-
ni-Yoga stärkt das Nervensys-
tem, löst Verspannungen in Kör-
per und Geist, beugt
Depressionen vor, kräftigt die
Muskeln, hilft bei Rückenproble-
men,Schlafstörungenundvielen
stressbedingten Beschwerden.
Es fördert die Kreativität und Le-
bensfreude, stärkt das Durch-
haltevermögen, die Begeiste-
rungsfähigkeit und das innere
Gleichgewicht. Der Kurs unter
Leitung von Michael Pickel um-
fasst 10 Termine, beginnt Mon-
tag,02.05.2016undfindet jeweils
montagsvon19.15–20.45Uhr im
Kindergarten Bierlehof, Bewe-
gungsraum in Neuenburg am
Rhein statt. Kursnr. 161-3011

SCHULEN&KINDERGÄRTEN

Noch laufen die Lehrer den
Schülern davon, zumindest
beim S’coolRun
Bei optimalem Laufwetter stell-
ten sich am letzten Osterferien-
sonntag im Rahmen des Frei-
burgMarathons wieder 5 Teams
des KGN der Herausforderung,
dieHalbmarathonstrecke von21
km als Teammit 7 Läufer/innen
zu bewältigen. Am intensivsten
hatten sich die drei Teams des

Sportprofils Klasse 8 im Rah-
men desUnterrichts darauf vor-
bereitet. Aber auch das Sport-
profil Klasse 9 trat mit ausdau-
ernden Läufer/innen an. Die
Youngsters waren Läufer/innen
derKlasse6c, dieunbedingtein-
mal Marathonlauf schnuppern
wollten. Die Oldies waren natür-
lich die Lehrer/innen, die es tra-
ditionell als ihre Pflicht anse-
hen, denSchülerteamsParoli zu
bieten, vor allem betrachten sie
sich dabei als Motivationsteam,

denn es gibt für die Schüler/in-
nen kein besseres legales Do-
pingmittel.
Erstaunlicherweise übergabder
Jüngste unter den Startläufern
Tristan Hintze mit deutlichem
Vorsprung als erster den Fuß-
chip an seinen zweiten Etappen-
läufer. Er konnte sich wohl im
großenStartfeldambestennach
vorne arbeiten. Dann wechselte
die Übergabe-Reihenfolge im-
mer wieder im Laufe des Ren-
nens durch die Freiburger In-

nenstadt, je nach individueller
Stärke der einzelnen Läuferin-
nen, der Etappenlänge (zwi-
schen 1,9 und 3,9 km) und den
Wechselabständen zueinander.
Auf die letzte Etappe Richtung
Ziel (Messegelände) gingen die
KGN-Teams alle innerhalb von
ca. 2 min, allein das reine 8c-
Mädchen-Teams wechselte auf-
grund eines unglücklichen
Schwächeanfalls deutlich spä-
ter. So kam es allein auf die
Schlussläufer an, den internen

Veranstaltungen

S’coolRun2016
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Für die 6a des Kreisgymnasi-
ums Neuenburg am Rhein war
Donnerstag, der 03.03.2016,
kein normaler Schultag. Mit
dem Zug ging es vom Bahnhof
Neuenburg amRhein nachRie-
disheim. Dort besuchten die
Schüler ihre Austauschpartner
aus dem College Gambetta .
Nach anfänglichen Schwierig-
keiten kamen sich die Schüler
näher und Freundschaften
wurden geschlossen. Zuerst
wurden Kennenlernspiele ge-
spielt, und danach gab es eine
kleine Stärkung aus selbstge-
machten Kuchen und Geträn-

ken. Nun mussten die Schüler
der 6a zusammen mit ihren
Partnern Arbeitsblätter erledi-
gen, und die ganze Gruppe stu-
dierte ein Lied zusammen ein.
Bevor die Schüler ein paar Ein-

drücke der Schule bekamen
und jeder mit seinem französi-
schen Partner eine Seite eines
Freundebuches anlegten, gab
es für die erschöpften Schüler
eine kleine Pause. Doch um et-

wa 14.15 Uhr ging es für alle
Schüler des Kreisgymnasiums
zurückzumBahnhofnachNeu-
enburg am Rhein, wo sie von
ihren Eltern bereits empfangen
wurden.

Wettstreit um Platzierungen zu
entscheiden. Da hatte das Leh-
rerteammit seinem schnellsten
Läufer Fabian Schmid einen
kleinen Erfahrungsvorsprung.
Dieseragierte taktischsehrklug
und überholte die vor ihm ge-
starteten Läufer der 8c und 9c
so, dass sie ihm nicht mehr fol-
gen konnten bzw. sein Überho-
len erst gar nicht bemerkten.
Deshalbkonnten zumindest die-
sesJahrdieLehrerdenSchüler-
teams noch davonlaufen, ob-
wohl der Abstand sehr knapp
war. Die Lehrerstaffel errang in
1:44,27 Stunden noch den
2.Platz unter den Lehrerteams,
die Jungs der 8c erreichten mit
1:45,41 Std. einen tollen 3. Platz,
gefolgt von ihrem gemischten
Team auf dem 4. Platz mit einer

Zeit von 1:51,57. Die 9c belegte
mit 1:45,53 Std. den 5. Platz in
ihrer Altersstufe. Trotz des un-
glücklichen Rennverlaufs lan-
dete die reine Mädchenstaffel
der 8c, die mit einer Zeit von
2:05,35 das Ziel erreichte, auf
dem 3. Platz (von 6 gestarteten
Staffeln), sehr zum Erstaunen
des zuvor doch sehr enttäusch-
ten Teams. Auch der hervorra-
gende 4.Platz der Youngsters
mit einer Zeit von 1:46,41 Std.
war eine grandiose Teamleis-
tung, dennsiewarendamit nur 1
Minute langsamer als die reine
Jungsstaffel aus der 8c, die alle
mindestens einen Kopf größer
sind und viel längere Beine ha-
ben.Die6cwarmit zwei sehrgu-
ten Läuferinnen im Team die
schnellste gemischte Staffel

ihrer Altersstufe, diese werden
leidermit den reinen Jungsstaf-
feln gemeinsam gewertet. Es
zeigte sich wieder, dass dieses
Event enormen Spaß macht für
Groß und Klein und der Erfolg
mit zweimal Bronze und einmal
Silber spricht für sich! Das Trai-

ning vor allem im Rahmen des
KGN-Sportprofils trägt Früchte.
DaderS„coolRundiesesJahr je-
doch wieder einmal auf einen
Ferien-Sonntag fiel, war das
Starterfeld mit 89 Teams deut-
lich geringer als zu Nicht-Feri-
en-Terminen.

Toller Schnee und super
Wetter im Ski-Landschulheim
DiesesJahrhattendie8.Klassen
des KGN Glück mit dem Wetter
und den Schneeverhältnissen
amFeldberg, obwohl der Termin
Mitte März doch recht spät war.
Nachdem die Jugendherberge
Hebelhof als Quartier bezogen
war, stand als erste Aktion eine
Nachtwanderung auf dem Pro-
gramm, die bereits einen klei-
nen Vorgeschmack gab auf die
bevorstehenden Tage mit viel
Bewegung und viel Frischluft-
Zeiten - ganz entgegen einer
üblichen Schulwoche. Diejeni-
gen Schülerinnen und Schüler,
die noch nie auf Ski gestanden
haben, erlernten in 3 Tagen mit
der Skischule On-Snow diese
Kunst soweit, dass sie am Don-
nerstagnachmittag ein Ab-
schlussrennenumeinzelneTore
fahren konnten. Für diejenigen,

diedasSki-oderSnowboardfah-
ren schon gut beherrschten,
hatten die verantwortlichen
Sport- bzw. Skilehrer auch ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt.
Hierzu zählten Funpark-Stun-
den, abenteuerliches Walzer-
tanzen und Frisbee-Spielen
während der Abfahrt ebensowie
ein von der Teilnehmerin und
Skirennläuferin Lavinia Horning
eigens organisiertes Slalom-
Training am Zeller Hang, wobei
diese tatkräftig von Ihrem Vater
unterstützt wurde. Alle Interes-
sierten konnten an einem Lang-
lauf-Schnuppertraining der an-
spruchsvollen Art teilnehmen.
Nachdem die Grundlagen der
Skating-TechnikamVormittag in
der Ebene vermittelt wurden,
erklomm man frisch gestärkt
nach demMittagessen das Her-
zogenhorn und somit ein Loi-
penzentrum von Leistungs-
sportlern am Feldberg. Dort an-

gekommen und nach einer klei-
nenPausewieder einigermaßen
erholt, ermittelte man intern in
einemklassischenVerfolgungs-
rennen und einem Biathlon-
Staffel-Rennen mit viel Gaudi,
aber auch viel „Biss“, die Tech-
nik- und Ausdauerkönige bzw.
diebestenTeams.Abendswurde
die kleine Sporthalle des Hebel-
hofs gerne gemeinsamzumVol-
leyball oder Fußballspielen ge-
nutzt, aber auch klassische Ge-

sellschaftsspiele fanden großen
Anklang. Der bunte Abend mit
einer witzigen Quizshow mar-
kierte den gemeinsamen Ab-
schluss einer tollen und erleb-
nisreichen Woche, die von allen
als sehr gelungen erlebt wurde.
Am Freitag stand dann das heiß
ersehnte gemeinsame freie
Fahren in Kleingruppen auf der
Tagesordnung, bevor mit dem
Bus die Heimreise angetreten
wurde.

EinTag inRiedisheim

Ski-Landschulheim
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VEREINE

Frühjahrskonzert
Die Zuhörer haben an dem
Weihnachtskonzert des Musik-
vereins ihre Lieblingsstücke

gewählt, nun ist es an der Zeit,
das Ergebnis in Form eines
Wunschkonzertes vorzustel-
len. Unter der musikalischen
Leitung des Dirigenten Paul-
Johannes Burgert haben die
Musiker aus den Favoriten ein
abwechslungsreiches und un-
terhaltendes Programm zu-

sammengestellt, so dass für
Jung und Alt immer etwas da-
bei ist.
Die von den Zuhörern gewähl-
ten Highlights aus mehreren
Jahrzehnten stellt der Musik-
verein am Frühjahrskonzert
des Musikverein Grißheims am
23.04.2016 um 20.00 Uhr in der

Rheintalhalle in Grißheim vor.
Für das leiblicheWohlwährend
und nach dem Konzert ist wie
immer bestens gesorgt. Auf Ihr
zahlreichesKommenundeinen
wunderschönen Abend voll mit
demBesten aus verschiedenen
Musikrichtungen freut sich Ihr
Musikverein Grißheim.

Im Rahmen der Mitgliederver-
sammlungwurden3aktiveSän-
ger für 25-jährige Mitglied-
schaft geehrt. Bernd Engler,
PeterGrozingerundRudiSchlü-
ter. SiewurdendurchdenPräsi-
denten des UMCV Dieter Kassa
mit einer Urkunde geehrt und
erhielten vom Verein ebenfalls
eine Urkunde und die silberne

Ehrennadel. Eine besondere
Auszeichnung erhielt Klaus
Brändle, der seit 50 Jahren für
die Noten-Verwaltung zustän-
dig ist. Nach bisherigen Fest-
stellung isterderältesteNoten-
wart im Untermarkgräfler
Chorverband und ist Herr über
500 Noten und eine Stütze für
den Chor und den Dirigenten.
Der Verein dankte ihmmit einer
besonderenUrkundeundeinem
kleinen Geschenk und er wurde
wieder für ein weiteres Jahr ge-
wählt.

Letzter Heimspieltag der
Saison 15/16 in Müllheim
Ein letztes Mal in der Saison
2015/2016 werden sich die
Handballer der HG Müll-
heim/Neuenburg den Zuschau-
ern in der Sporthalle 2 in Müll-
heim präsentieren. Zum Run-
denabschluss stehen sowohl
am Samstag, 16.04.2016, und
Sonntag 17.04.2016, Spiele an.

Am Samstag steht zusätzlich
noch ein Rahmenprogramman,
das als Dankeschön für die Un-
terstützung an die Zuschauer
gedacht ist.DerSpielbetreibbe-
ginnt um 13.15 Uhr mit dem
Spiel der Mädchen D gegen
Gundelfingen, um 14.45 Uhr
spielt die männliche D Jugend
gegen Ringsheim und um 16.00
Uhr die Mädchen C gegen Ken-
zingen. Die Damen I treffen im
Landesligaspiel um 17.30 Uhr
auf die HSG Ortenau. Das Vor-
spiel konnten die HGlerinnen
für sich entscheiden. Die Her-

ren I müssen in ihrem letzten
Heimspiel gegen Zähringen an-
treten. Die Voraussetzungen
deuten auf ein interessantes
Spiel hin, kennen sich doch bei-
de Mannschaften aus vielen
Derbies sehr gut.
AmSonntagstehennoch2Spie-
le an, die A Jugend erwartet um
13.00 Uhr die Mannschaft aus
Freiburg St. Georgen und die
Herren 2 spielen um 16.30 Uhr
gegen den TV Herbolzheim 2.
Somit ist die Heimspielsaison
beendet und die Handballer der
HG Müllheim/Neuenburg be-

danken sich bei den Zuschau-
ern, bei allen Freunden und
Gönnern des Handballsports,
sowie allen Sponsoren für die
Treue und Unterstützung in der
Saison 15/16. Am nächsten Wo-
chenende stehen noch die letz-
ten Auswärtsspiele an.
AmWochenende02./03.04.2016
kamen alle Mannschaften, au-
ßer der A-Jugend, die siegte in
Ringsheim mit 27:21, mit Nie-
derlagen nach Hause. Damen I
29:22, Herren I 23:22, Mädchen
A 29:15, Herren II 37:24, C-Ju-
gend 37:26.

Ehrungen bei der General-
versammlung des TVN
Für 25-jährige Mitgliedschaft
wurden Kurt Hafner, Rick Hol-
zer, Cathrin undChristelMeisin-
ger geehrt. Für 40 Jahre Mit-
gliedschaft erhielten Karl-
Friedrich Eckert, Andreas Pan-

nach und Joachim Trautwein die
goldeneEhrennadel. Für beson-
dereVerdienste,umdiesichElke
Lindenmann über Jahre in der
Turnabteilung im sportlichen
BereichsowiederAbteilungslei-
tung verdient gemacht, hat wur-
de sie mit der silbernen Ehren-
nadel für besondere Verdienste
geehrt. Seit vielen Jahrenunter-

stützen Susanna Hahn, Martin
PlathundKarl-Heinz-Bühlerbei
vielfältigen Arbeiten am Ver-
einsheimüber das normaleMaß
hinaus den Verein. Ihre unzähli-
genStundenumfassendeArbei-
ten bei der aktuellen Sanierung
des Vereinsheims sparte dem
Verein einen sehr großen Be-
trag. Sie wurden mit der silber-

nen Ehrennadel für besondere
Verdienste geehrt. Ohne solche
Mitglieder funktioniere ein Ver-
ein nur schwerlich. Sie haben
Vorbildfunktion und motivieren
auch andere Mitglieder zur Mit-
arbeit begründeten die beiden
Vorsitzenden Martin Zemke und
Armin Reese die Ehrungen für
besondere Verdienste.

Aufruf Stadtmeisterschaften
Doppel
Vom23.04.16 bis 30.04.16 finden
die diesjährigen Stadtmeister-
schaften im Damen- und Her-

rendoppel statt. Folgende Kon-
kurrenzen sind geplant: Damen,
Damen 40, Herren, Herren 40
und Herren 60. Je Doppel muss
ein Einwohner der Stadt Neuen-
burg am Rhein oder ein Mitglied
des TV Neuenburg (alle Abtei-
lungen) vertreten sein. An-
meldeschluss: 18.04.16.

Spielbericht DJK Schlatt - FC
Steinenstadt – 1. Mannschaft:
FC Steinenstadt belohnt coura-
gierte Leistung
NachdemSieg letzteWoche,und
der Möglichkeit den direkten
Konkurrenten aus Schlatt bei
einem Sieg zu überholen, ging
die Truppe des FC Steinenstadt

hochmotiviert in das Auswärts-
spiel. Bereits nach 4 Minuten
musste man jedoch einen her-
ben Rückschlag hinnehmen, der
trockene Schuss des Schlatterer
Stürmers schlug platziert ein. In
der Folge drückte der FC nach
vorne, spielte sich Chance um
Chance heraus, einzig die Chan-
cenverwertungbliebmangelhaft
und sokames, dass einElfmeter

MusikvereinGrißheim

JubilarebeimMGV
„Sängerfreundschaft“
NeuenburgamRhein

Handball

TVN

TVNeuenburg–
Tennisabteilung

FCSteinenstadt

MUSIK

SPORT

www.neuenburg.de
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19.04.2016, 19.00 Uhr
Spieleabend Neuenburger Hof.
29.04.2016, 19.00 Uhr
FilmabendFrauenfasnacht2016
im Kleinen Hecht. Anmeldung
bis 25.04.2016. 03.06.2016, Galli
Theater. Anmeldung bis
15.04.2016. Anmeldungen bei
Marlene Tel. 73002.

Der Tagesausflug findet am Frei-
tag, 20.05.2016, statt. Nähere In-
formationen demnächst. Hiermit
werden alle Mitglieder, Freunde
und Gönner herzlich zur Mitglie-
derversammlung am Fr.,
08.04.2016,um20Uhr indenRäu-
men im Rathaus in Seefelden ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsbericht
4. Rechenschaftsbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6.Entlastung der
Vorstandschaft

7. Verschiedenes, Wünsche,
Anträge

Die LandFrauen freuen
sich auf Ihr Kommen.

Am Samstag, den 16.04.2016
treffensichdieZigeunerum9.30
Uhr im Zigeunerlager, um die
Wägen abzudekorieren undwie-
der auf Vordermann zu bringen.
Hierfür werden viele fleißige
Helfer, egal ob Frau oder Mann,
benötigt, die Zigeuner können

jede Unterstützung benötigen.
Der Muttertagsausflug findet
bereitsamSamstag,30.04.2016,
statt. Anmeldung bis zum
10.04.2016 beim Orga-Team Sil-
via Schmeißer, Lena Freese und
Lisa Adamik. Der Unkostenbei-
trag beträgt 38 €. Der Vatertag-
sausflug findet am Donnerstag,
05.05.2016, statt. Anmeldung

bei Roland Kappeler oder Heinz
Paffke bis zum 25.04.2016, Un-
kostenbeitrag 35 €.

Vorschau:
Generalversammlung Freitag,
13.05.2016,20.00Uhr imNeuen-
burgHof.Hierzusindalleaktiven
undpassivenMitgliederherzlich
eingeladen.

Dieses Jahr nehmen die Schie-
rebirzler wieder aktive-Mitglie-
der auf! Wer Lust an Fastnacht
und am Vereinsleben hat, kann

sich gerne bei Karin Hugen-
schmidt informieren bzw. an-
melden unter Tel. 07635/2519.
Anmeldeschluss ist der
02.05.2016!

Die Schierebirzler
freuen Sich auf Sie!

Mitgliederversammlung der
Kolpingsfamilie Neuenburg
2016
Das 1. Jahr unter neuer Leitung!
Die Mitgliederversammlung der
Kolpingsfamilie Neuenburg war
am Samstag, 12.03.2016. Ganz
wie gewohnt gab es zuerst einen
Gottesdienst in der Liebfrauen-
kirche Neuenburg. Darin wurde
an die verstorbenen Mitglieder
und Freunde der Kolpingsfami-
lie gedacht. Die Schola gestalte-
te den Gottesdienst noch ein
letztes Mal mit. Die Fortsetzung
folgte im St. Bernhard. Beate
Männlin als Sprecherin des Vor-
standsteams begrüßte alle An-
wesenden. Sie berichtete kurz,
wie das erste Jahr mit dem Lei-
tungsteam war und zeigte sich
insgesamt zufrieden mit der
Leitungssituation. ImAnschluss
folgten die Tätigkeitsberichte
der Schriftführerin und der
Rechner, beide Berichte wurden
flott vorgetragen und hattenUn-
terhaltungswert. Die Kassen-
prüfer beurteilten die Arbeit des
Rechnerteams als gut und kor-

rekt. Die Mitgliederversamm-
lung entlastete das Rechner-
team. Die Ehrung der langjähri-
gen Mitglieder war der nächste
Punkt. Für 50 Jahre Mitglied-
schaft wurden Walter Fehren-
bach (Kassenprüfer, Schriftfüh-
rer, 1. Vorsitzender), Otto Kuhn
(Kassenprüfer) und Gerhard
Weisser (Beisitzer)mit einerUr-
kunde und der Ehrennadel in
Gold geehrt. Für 60 Jahre Mit-
gliedschaft konntenKlausBrän-

von links nach rechts: GerhardWeisser, Ewald Hamburger, Klaus Brändle, Hans Hettich, Otto Kuhn,Walter
Fehrenbach,BeateMännlinundPfarrerDieterMaier

dle (Beisitzer) und Hans Hettich
(Beisitzer, Vereinswirt) geehrt
werden.BrändleundHettichbe-
kamen je eine Urkunde und eine
Medaille „150. Todestag von
Adolph Kolping“. Präses Pfarrer
Dieter Maier bedankte sich bei
denJubilarenundgabzuBeden-
ken, dass solch ein langes eh-
renamtliches Mitarbeiten künf-
tig immer seltener sein wird. Da
sich vieles in der Gesellschaft
verändert hat. Ewald Hambur-

ger bedankt sich im Namen der
Vorstandschaft mit einem Blu-
menstrauß und „Nervennah-
rung“ bei Beate Männlin für die
souveräneLeitung imvergange-
nen Jahr. ZumAbschluss gab es
die Vorausschau auf die geplan-
ten Unternehmungen in 2016:
z.B. Maiandacht in der Heilig-
Kreuzkapelle, Radfahren am 1.
Mai und die Radtour. Alle weite-
ren Termine stehen im neuen
Programm.

denAusgleich besorgenmusste.
Die Freude währte jedoch nur
kurz, nachdem der DJK wenige
Sekunden später den Spielver-
lauf auf den Kopf stellte und mit
demzweitenTorschusserneut in
Führung ging. Nach der Pause
warderFChellwach,undsobug-
sierte Daniel Pfeiffer den Ball
nach einem Freistoß unter Mit-

hilfe des Gegenspielers zum 2-2
Ausgleich über die Linie. Nun
drückte der FC – Und wurde be-
lohnt. Eine Viertelstunde vor
Schluss lies der Heimkeeper
einen direkten Freistoß abpral-
len, sodass Ahmed Eddriouch
den Nachschuss nur noch über
die Linie drücken musste. Fünf
Minuten später machten die

Gäste dann den Deckel drauf,
nach tollem Pass von Sascha
Terzic lief Daniel Pfeiffer allein
auf dasGehäusezuundversenk-
te eiskalt. Unterm Strich ein ge-
lungener Auftritt und verdiente 3
Punkte für das Auswärtsteam.

Endstand:
DJKSchlatt -FCSteinenstadt2:4

Tore:
Codrut Lirca, Ahmed Eddriouch,
2x Daniel Pfeiffer

Kommende Spiele,
Sonntag 17.04.2016
13.00 Uhr: SF Eschbach 2 –
FC Steinenstadt 2
15:00 Uhr: SF Eschbach –
FC Steinenstadt

Frauen-Freizeit pure.V.

LandFrauen Zigeunerclique

Schierebirzler
Steinenstadt e. V.

Kolpingsfamilie

SONSTIGE

www.neuenburg.de
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KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 13.04.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
16.00 Uhr Konfirmanden-

unterricht
19.00 Uhr Start WGWoche

Donnerstag, 14.04.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
19.00 Uhr Mitgliederversamm-

lung Apostelgeschichte
Löwensaal Gasthaus

Krone
19.30 Uhr Vortragsabend mit Eis

van Dijk "Meine Identität
in Christus" in der evan-
gelischen Kirche Neu-
enburg amRhein

Freitag, 15.04.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Kl.)
19.30 Uhr Vortragsabend mit Eis

van Dijk "Wahrheit be-
freit" in der evangeli-
schen Kirche Neuen-
burg amRhein

Samstag, 16.04.2016
9-12 Uhr Kinderfrühstück
19.30 Uhr Vortragsabend mit Eis

van Dijk "Akzeptiert und
Abgelehnt" in der evan-
gelischen Kirche Neu-
enburg amRhein

Sonntag, 17.04.2016
10.00 Uhr GottesdienstThema:Die

Macht der Gedanken
(Eis van Dijk)

9.40 Uhr Kindergottesdienst
Vaterhaus
(1.-7. Klasse),
Regenbogengruppe

(3-6 Jahre),
Igelnest (0-3 Jahre)

Montag, 18.04.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe

Dienstag, 19.04.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe

Mittwoch, 20.04.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
16.00 Uhr Konfirmanden-

unterricht

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 16.04.2016
17.00 Uhr Grißheim

Abendgebet der Erst-
kommunionfamilien

18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se zum Sonntag

Sonntag, 17.04.2016
10.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

und feierliche Erstkom-
munion

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe

12.30 Uhr Neuenburg Tauffeier
von Lina Neuburger

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet in der
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe

18.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Montag, 18.04.2016
10.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

Dienstag, 19.04.2016
17.30 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe (für Matthias und
Maria Ruth, Enkel Edgar
und Enkelin Gabriele,
AlfredundAdelheidFur-
ler, Sohn Heinz und
Tochter Theresia)

Mittwoch, 20.04.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob –

Laudes in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

10.00 Uhr Neuenburg Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se in derKapelle desSe-
niorenzentrums St. Ge-
org

Donnerstag, 21.04.2016
19.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se mit Anbetung bis
20.00 Uhr (für Hans Ja-
kob Wörner und die ver-
storbenen Angehörigen
der Familien Wörner
und Hasler)

Freitag, 22.04.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
8.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se in der Wallfahrtska-
pelle Heilig Kreuz (in
einem besonderen An-
liegen)

Samstag, 23.04.2016
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-

genheit (Pfarrer Maier)
18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

sezumSonntag (fürEm-
ma Volk, Konstantin
Meider, die verstorbe-
nen Schulkameraden
des Jahrgangs 1925/26,
ErikaWilkens)

Sonntag, 24.04.2016
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe,

mitgestaltet vom Kir-
chenchor –Gedenkenan
die verstorbenen Mit-
glieder des Kirchen-
chors

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet
in der Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe

18.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

NEUENBURG
Sonntag/Sunday, 17.04.2016
10.30 Uhr Gottesdienst/ Church

Service bilingual/ bi-lin-
gual (Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13,NeuenburgamRhein

Sport- und Freizeitaktivitäten ge-
hören neben dem Spracherwerb
und einer Unterbringung in Ar-
beit zu den wichtigsten Kriterien
der Integration. Das Grißheimer
Tischtennis-Jedermann-Turnier
am Osterwochenende war dafür
ein gutesBeispiel. Vier Flüchtlin-
ge ausNeuenburg amRhein – je-
weils zwei aus Afghanistan und
Syrien – waren beim Turnier da-
bei und maßen ihr Können mit
den anderen Teilnehmern des

Wettbewerbs. Aziz, Mahmoud,
Mohammad spielten und wurden
von ihrem Kollegen Jafar laut-
stark angefeuert. Wenn das Er-
gebnis auch noch Luft nach oben
lässt – bei 38 Teilnehmern beleg-
ten die drei den 36., 37. und 38.
Rang – war doch besonders der
Spaß und das Miteinander mit
den ansässigen Spielern ent-
scheidend. Über die Teilnahme-
urkunde freuten sich die drei
Neubürger sehr. Einladungen für
Flüchtlinge zu Sportveranstal-
tungen nimmt der Verein SICHT-
BARANKOMMENunterSichtbar-
Ankommen@mail.de zur weite-
ren Koordination gern entgegen.

EvangelischeKirche

KatholischeKirche

InternationalChurch

Flüchtlingebeim
Tischtennis Jeder-
mann-Turnier dabei

www.neuenburg.de










